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Politiſche Wochenfchan V

Die vor Beginn der Kaiſermanöver in Breslau geh
Rede des t Kaiſers gegen die Ungläubigen
und ar eher konnte nicht verfehlen in allen Teilen
des deutſchen Vaterlandes großes Aufſehen zu erregen Die

reſſe erging ſich in den mannigfachſten Mutmaßungen und
ommentaren Allgemein wurde feſtgeſtellt daß die Tendenz

der Rede ziemlich ähnlich ſei derjenigen die der Kaiſer am
24 Februar 1892 auf dem Brandenburger Provinzial
landtage gehalten hat Damals rief er den Nörglern zu
ſie ſollten den deutſchen Staub von ihren Pantoffeln
i und widerſprach entſchieden der Auffaſſung als
ei das Deutſche Reich ein ſchlecht regiertes Land Der

Paſſus der letzten Rede Schwarzſeher dulde ich nicht und
wer ſich zur Arbeit nicht eignet der ſcheide aus und wenn
er will ſuche er ſich ein beſſeres Land klingt unverkennbar
an jene Nörglerrede an Niemand weiß wen der Kaiſer
mit dem Worte Schwarzſeher hat treffen wollen Ein ſonder
barer Zufall iſt es daß die Rede an den Oberpräſidenten
von Schleſien jenen Grafen von Zedlitz gerichtet war deſſen
Schulvorlage im März 1892 ſcheiterte während die Volks
ſchulpolitik der Weg ging dieſelbe blieb und heute nach
14 Jahren tatſächlich zum Erfolge gelangte Einige Blätter
meinen daß ein unmittelbar vorhergegangenes perſönlichesErlebnis den Kaiſer beſtimmt habe die in der Rede ge
brauchten Worte anzuwenden Er habe ſich gegen den in
oberſchleſiſchen Verwaltungskreiſen vorhandenen Peſſimismus

der polniſchen Gefahr erklären wollen Auffallend
demgegenüber die enge Verbindung der Abweiſung der

Schwarzſeher und des Appells zum Kampfe geg den
Unglauben ſo daß man veranlaßt iſt eine Wechſel

beziehung zwiſchen beiden Schlagworten anzunehmen Sollen
etwa die Schwarzſeher die ſein die den Kampf gegen den

Unglauben von ihrem kirchlichen Standpunkte aus für
ausſichtslos halten und will der Kaiſer dieſen Schwarz
ſehern vielleicht zum Bewußtſein bringen daß es zurzeit für
den Glauben kein beſſeres Land gebe als Deutſchland
Dieſe Auffaſſung iſt immerhin nicht von der Hand zu weiſen
die Schwarzſeher wären dann etwa jene Katholiken welche
die Anſicht des Papſtes nicht teilen der ſich erſt kürzlich dem

e Geſandten von Bohlen gegenüber höchſt be
riedigt über den Schutz und die Lage der Katholiken in
Deutſchland ausgeſprochen hat Daß der Kaiſer ein be
ſtimmtes Programm in religiös kultureller Beziehung aus
ſeiner Rede hat durchſchimmern laſſen kann man nicht be
zweifeln daß dieſes Programm aber eine liberale Tendenz
aufweiſe ſcheint leider vollſtändig ausgeſchloſſen

er plötzliche Tod des Prinzen Albrecht von Preußen
des Oheims des deutſchen Kaiſers hat die Wiederaufrollung
der Braunſchweigiſchen Frage zur Folge Die Braunſchweigiſche
Welfenpartei und die Rechtspartei des Landes wandten ſich
mit einem Aufrufe an die deutſchen Fürſten und das deutſche
Volk dem Herzog von Cumberland nunmehr zu ſeinem Rechte
z verhelfen Auch die Germania tritt für die Welfiſchen

nſprüche ein indem ſie es für einen Verſtoß gegen das ſog
Gottesgnadentum erklärt eine Thronfolgeſchaft von Bundes
rats Gnaden zu ſchaffen Vorläufig hat der Regentſchaftsrat
ſich konſtituiert der alsbald den Landtag zuſammenrufen
wird Eine Ueberſtürzung bei der Löſung der Braun
ſchweigiſchen Frage iſt keineswegs geboten Der vernünftigſte
Ausgang der Angelegenheit wäre wenn entweder Herzog
Ern e oder ſein Sohn Georg Wilhelm in aller Form
auf die Hannöverſchen Anſprüche Verzicht leiſteten und ſo
der Cumberländer Familie den Weg nach der alten Welfen
z frei machten Die Beiſetzung des Prinzregenten er
agt am Montag in Camenz im Beiſein des deutſchen
aiſers
Die Heimreiſe König Eduards von England er

folgte ohne in Frankreich Aufenthalt zu nehmen Wie es
heißt wird Kaiſer Wilhelm im nächſten Frühling Eduard VII
einen Gegenbeſuch abſtatten Kaiſer Franz Joſef hat
plötzlich ſeine dalmatiſche Reiſe aufgegeben und Erzherzog
Franz Ferdinand mit ſeiner Vertretung bei den See
und Landmanövern beauftragt Zu einem unliebſamen

wiſchenfall zwiſchen Oeſterreich und Italien führte die
eſchlagnahme eines öſterreichiſchen Torpedobootes durch

vier italieniſche Torpedoboote die indes durch das italieniſche
Marineminiſterium rückgängig gemacht wurde Mit großem
Enthuſiasmus wurde S Ferdinand in der Herzegowina
von der einheimiſchen Bevölkerung empfangen Ob an den
Gerüchten der Loslöſung Bosniens und der Herze

owina von der Suzeränität des Sultans etwas Wahres
ſcheint mehr als zweifelhaft Die türkiſchen Rüſtungen

haben übrigens in den letzten Wochen ſtark zugenommen
n Philippopel ſind 800 türkiſche Geſchütze eingetroffen Es
iſt gewiß daß das entſchloſſene Vorgehen des kranken
Mannes die bulgariſchen Hoffnungen auf Einverleibung
Rumeliens entſchieden beeinträchtigen wird Mit dem
Beginn des Herbſtes wird es auf der Balkanhalbinſel gewiß
wieder ruhiger werden Ob Kreta ſeinen neuen Ober
kommiſſar erhalten wird ſteht noch dahin obwohl ſich nicht
leugnen läßt daß die Konſuln der Kretamächte den griechiſchen
Wünſchen Rechnung zu tragen gewillt ſind Jm übrigen
ſoll in Sachen der türkiſchen Zollerhöhung end 8
eine Uebereinſtimmung zwiſchen den Mächten und der Türke

erfolgt ſein Der r e r im Hinterland von Tripolis hat ſich dahin entwigceelt des rankrei
die Oaſe Bilma beſetzen ließ Damit hat ſich Frankrei
in Beſitz desjenigen Punktes gebracht welcher den Weg von
Tripolis nach dem Tſadſee beherrſcht Jn Abeſſinien

ben die Weſtmächte den Widerſtand Meneliks gegen ihre
ſenbahnprivilegienpolitik gefunden Der Negus wird zum
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Oktober die Stände in Adis Abeba einberufen um ſie über

die Zweckmäßigkeit der re Vorſchläge zu befragen Der Beſuch des däniſchen Königs
in Stockholm führte zum Austauſch ſympathiſcher Trink
ſprüche in denen die beiden nordiſchen Monarchen ſich der
er ihrer Länder verſicherten Die aus Rußland
n Kopenhagen eingetroffene Zaren Witwe iſt an Bord

ihrer Jacht Polarſtern erkrankt und fand in ihrer gleich
falls in Kopenhagen anweſenden r der Königin
Alexandra von England eine eifrige Pflegerin

Die Kolonialdebatte in der deutſchen Preſſe nahm
zumal in der Behandlung der Affäre Quade einen höchſt
unerquicklichen Charakter an Die Tägl Rundſch griff
den ſtellvertretenden Oberkommandeur der Schutztruppe
Oberſtleutnant Quade bekanntlich aufs ſchärfſte an weil er
angeblich dem Berl Lokalanz Mitteilung darüber gemacht
hätte daß eine Reihe von Offizieren von der Firma Tippels
kirch Geldbeihilfen empfangen habe Als Oberſtleutnant
Quade alsbald in einer Berichtigung die ab
ſolute Unrichtigkeit der Behauptung feſtſtellte begann die
Tägl Rundſch einen Rückzug der ebenſo rn

wie ihre Angriffsaktion Sie revozierte und gab ihre Quelle
preis indem ſie erklärte ihr Gewährsmann habe die Nach
richt von einem Dr Mode Berichterſtatter des u
erhalten gehabt der ſich für ihre Richtigkeit verbürgt habeDr Mode und der Berl Lokalanz Fern ten darauf die

Tägl Rundſch nicht übel ab Der Lokalanz erwiderte
den journaliſtiſchen Streich der Tägl Rundſch indem er
erklärte der Gewährsmann der Tägl Rundſch ſei niemand
anders als Tippelskirch ſelbſt und Dr Mode klärte in
längeren Artikeln die Preſſe über den wirklichen Sachverhalt
auf Zum Schluſſe überſandte er dem Herausgeber der
Tägl Rundſch die ja nie genug für die Beibehaltung

des Duells eintreten kann eine Piſtolenforderung welche
abgelehnt wurde Es iſt am beſten über dieſe ganze un
ſchöne Aktion den Mantel der chriſtlichen Liebe zu hüllen
Doch wird das wohl nicht angehen nachdem Herr Quade
wie auch Herr v Tippelskirch die Tägl Rundſch den
Berl Lokalanz und das Berl Tagebl und zwar

Redakteur Drucker und Verleger vor den Kadi zitiert
haben Während ſich ſo die Berliner Preſſe nes zer
fleiſcht ſetzt Herr Erzberger ſeinen Enthüllungsfeldzug
fort In einer Rede in Kattowitz hat er erklärt daß er den
ſtärkſten Trumpf ſich bis zuletzt Einſtweilen
ſprach er nur von zwei veſtochenen Zeitungen in An
gelegenheit der Kolonialaffären Er wird wohl ſchon bald
mehr darüber mitteilen Ferner regte er in einer Brief

er e Stuttgarter Deutſchen Tageblatt die Frage der
Monopollieferungen für die Garniſonlazarette an hinter
denen auch der TippelskirchKonzern ſtehe Die Firma
Dr Kades OranienApotheke arbeite vertragsmäßig mit

einem zehnprozentigen Preisaufſchlag Die Freiſ Ztg
erklärte dieſe wiederholt im Reichstage gerügten Vertrags
beſtimmungen beſtätigen zu können Eine Berichtigung
ſeitens der Firma J D Riedel Aktiengeſellſchaft tritt den
d äh Behauptungen entgegen Auch das was in
der Köln Volksztg über die Offiziersbank Qualität
der Tippelskirch Firma mitgeteilt wurde war ſehr wenig
erfreulich Jnzwiſchen vernimmt der Unterſuchnngs
richter in Sachen Götz und Schneider ruhig weiter ſo hat
er nun auch den Abg Müller Meiningen ausgefragt
der gleichfalls auf ſeine Jmmunität hinwies Eine in den

Annalen des Deutſchen Reiches erſchienene wiſſenſchaftliche
Darlegung aus der Feder des Abg MüllerMeiningen weiſt
nach wie unvereinbar die Zeugnispflicht mit der Abgeord
netenimmunität iſt Erbprinz Hohenlohe erklärte in
ſeiner Abſchiedsrede daß er die dankenswerte e ere
der Beamten des Kolonialamts bei ſeiner interimiſtiſchen
Amtsführung gefunden habe Wie ſehr ſich der Erbprinz
darüber ſelbſt getäuſcht hat konnte man aus einer Mit
teilung über die Beamtentätigkeit im Kolonialamt erſehen
die der Köln Volksztg zuging Die Bureauſtunden
wurden nicht eingehalten Unterbeamte ließen wichtige
Schriftſtücke im Namen des Reichskanzlers bezw des Aus
wärtigen Amtes ſelbſtändig in die Welt hinausgehen Kurz
es herrſchten Zuſtände daß ſogar die Kreuzzeitung ſich
veranlaßt ſieht von einem vollſtändigen Fiasko zu ſprechen
Hier muß Dernburg e Ordnung ſchaffen und wie
berichtet wird hat er ſich bereits mit Eifer in die Arbeit
geſtürzt Dabei iſt zugleich die unangenehme Entdeckunge worden daß der neue Kolonialetat abermals

eträchtliche Mehraufwendungen nötig macht Pod
ielski deſſen Vorlage über die Döberitzer Heerſtraße der

Kaiſer nach dem Vortrage des Miniſters guthieß empfing
in Dalmin während der Manöver den Beſüch des deutſchen
Kronprinzen Letzthin wandte ſich auch der konſervative
Verein Berlins in einem bemerkenswerten Beſchluß da
egen daß man zugleich rer und Staatsminiſterz könne Jm übrigen iſt es über Podbielski in der letzten

eit recht ſtill geworden Es wurde noch das Märchen
dementiert daß er der Entdecker re eweſen ſei und ferner die Argumentation der utſhen
Tagesztg ad absurdum n die zur Rechtfertigung
Podbielskis auf den Miniſter Möll er hingewieſen hatte
der ebenfalls ſein auf ſeine Familie übertragen
gehabt habe als er Miniſter wurde Das Blatt hatte nur
vergeſſen hinzuzufügen daß der Möllerſche Kupferhammer
mit Staatslieferungen niemals etwas zu tun gehabt z

Der Rücktritt Paaſches von ſeiner Charlotten 32
Profeſſnr wird gewiß nur deshalb erfolgt ſein um Paagſches
Arbeitszeit in den kormenden parlamentariſchen Arbeiten
u entlaſten Ein weiterer Kamerun Skandal wurde der
effentlichkeit unterbreitet jene Affäre eines Herrn Leuſch
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ner in die ſowohl Herr v Puttkamer wie Herr Seitz ver
wickelt ſind Es handelt ſich dabei um die angebliche Er
ſchießung von farbigen Soldaten ar der Station Bueg
und die Vertuſchung Da äre uch die Prügelaffäre
in NeuGuinea in welche Geheimrat Roſe verwickelt iſt
und die Angriffe auf den Perſonalreferenten Geheimrat
König wiederholten ſich Daß Herr König ſein Amt trotz
alledem nach beendetem Urlaub wieder antrete war die
e Vin feben erregende Nachricht die indes heute demen

ert wird
Der polniſche Schulkinderſtreik hat ſich in der letzten

Woche noch weſentlich verſchärft Der Bremserlaß des
preußiſchen Kultusminiſters in Lehrerbeſoldungsangelegen
n u eine fortgeſetzte ſcharfe Kritik Der Erlaß iſt
uriſtiſch nicht haltbar und er wird jedenfalls auf dem Rechts

53

wege angefochten werden Der jungliberale Parteitag in ne ſchloß mit einer Einigung der alten und
jungen Nationalliberalen Der deutſhe Juriſtentag
nahm in bemerkenswerter Weiſe Stellung zu der einheitlichen

her der Akkordarbeit und verlangte fernerhin eine ge
ſetzliche Ausgeſtaltung des Tarifgemeinſchaſtsweſens Die
Theſen Kahls über die Behandlung des Rückfalls im Straf
recht gelangten zur Annahme g der Tagung der inter
nationalen kriminaliſtiſchen Vereinigung wurde
eine Kommiſſion zur Herbeiführung einer neuen Grundlage
für die Strafprozeßreform gewählt und die Notwendigkeit
eines Auslieferungsgeſetzes betont Jn ſchönen Feſten feierte
das Großherzogpaar von Baden den 80 Geburtstag
des Großherzogs wobei die Taten des Fürſten allenthalben
in der Preſſe gewürdigt wurden Die Bismarck Blätter er
innerten dabei daran daß Fürſt Bismarck ſeine Entlaſſung
auf Anregungen von ſeiten des badiſchen Großherzogs
zurückgeführt habe Jn dieſer Form iſt die Meldung aber
jedenfalls unrichtig

Die Wahl des deutſchen Paters Franz Xaver Wern z
zum Jeſuitengeneral gab der franzöſiſchen Preſſe
Anlaß es ſo darzuſtellen als ob nun der Jeſuitenorden
eine Tätigkeit im Jntereſſe der Politik des Deutſchen
Reiches entfalten würde Dieſe Annahme iſt horrend Es
könnte der deutſchen Politik nur Schwierigkeiten bereiten wenn
die Jeſuiten ſich t ſo anſtellen wollten als handelten ſie in
ihren politiſchen Maßnahmen im Einverſtändnis mit dem
deutſchen Kaiſer Die Nachricht daß demnächſt zwei neue
deutſche Kardinäle ernannt werden ſollen mußte die
proteſtantiſchen Kreiſe Deutſchlands ver Der römiſche
Kurs Preußens kann als der rechte jedenfalls nicht bezeichnet

werden Die h Regierung beriet Maß
nahmen um dem derſtand der Biſchöfe zu begegnen
Man wird wohl wieder ein neues Komplott entdecken Der
kubanifche Aufſtand führte zu einer Bedrohung

avannas und einem Einſchreiten der Vereinigten Staaten
n England erregte die lebensgefährliche Erkrankung
hamberlains die Herren e China das von

neuen Boxerunruhen am Yangtſekiang bedroht iſt bereitet
nach Eröffnung der andſchurei eine Verwaltungs
vereinigung dieſes Landes mit der Provinz Petſchili vor
Jn Mukden dürfte demnächſt ein deutſches Konſulat er
richtet werden

ußland erlebte die furchtbaren Tage von Siedlkce
142 Juden wurden von dem mordgierigen Militär getötet
Die Häuſer wurden mit Kanonen beſchoſſen Brand und
Plünderung und Mißhandlung herrſchten mehrere Tage
und Nächte hindurch un unterbrochen Auch in Odeſſa wird
ein Progrom vorbereitet Die Erhöhung der Eiſenbahn
tarife auf Mehl und Kleie zeigt daß die Finanzen äußerſt
notleidend ſind ebenſo wie die Prolongierung der fälligen
kurzfriſtigen Verpflichtungen der Rentei in Höhe von
60 Millionen Rubel auf den 14 Dezember äußerſt vielſagend
genannt werden kann 200 Millionen Rubel Defizit ſollen
noch nachträglich eingebracht werden Der Verkauf der
paar Millionen Deßſätinen Kronland der ſich als eine agrar
reformatoriſch unzulängliche Maßnahme erweiſt ſoll wohl nur
eitweiſe Geld einbringen Jn ganz Rußland herrſcht das

tandrecht der Kadettenkongreßwurde verboten Dieſe wunder
bare Ruhe die Stolypin geſchaffen h die Zarenfamilie zu
einer Erholungsfahrt in den finländi chen Gewäſſern an

Bord des Standard ſeiner Abweſenheit wird
Trepow wohl ordentlich mit Revolutionären aufräumen
Das glaubt wohl niemand daß er an Verfolgungswahn
ſinn wie jüngſt gemeldet wurde erkrankt iſt W

Deutſches Keich
Hofe und Perſonalnschrichten

Der Kaiſer nahm in Camenz geſtern einen anderthalb
ſtündigen Aufenthalt Er weillte zuerſt mit den Prinzenſödnen
am Sterbelager ſodann mit den Prinzenſöhnen auf der Schloß
terraſſe Kurz nach 1 Uhr kehrte der Kaiſer nach Breslanzurück Geſtern abend fand in der Schloßkapelle in Camenz
eine Andacht ſtatt Am Sonntag abend erfolgt die Uederführung
der Leiche des Prinzen Albrecht nach der Kirche auf Montag
10 Uhr vormittags iſt die Trauerfeierlichkeit in der Kirche feſt
geſetzt Am Dienstag abend ſoll die Ueberführung der Leiche
nach dem Mauſoleum im Park erfolgen Die Tranerrede
bei der Belſetzung des Prinzen Ald recht von Preußen dält
Dr Dryander das Gebet ſpricht Paſtor Rigmann aus
Braunſchweia

Der Kaiſer wird Ende Oktober an den in den Wittenfördener Jagdaründen ſtattfindenden Fa anenſagden als a des

chwerin tellnehmenGroßberzogs von Mecklendurg
Der Jagdbeſuch iſt auf drei Tage berechnet

Kronprinzeſſin Cecilie hat am Mittwoch von Tegernſee
aus einen Ausflug auf den 1200 Meter hohen Riederſtein
bel Tegernſer unternommen

n
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S de der Zentrumsfraktion des ReichstagsAbg 6 p 9 ch ken am Sonntag 16 September
feinen achtzigſten Geburtstag

Dankerlaß des Kaiſers
er Oberpräſident der Provinz Schleſien bringt nach Abh der a Herbſtübungen folgenden Dankerlaß des

Kaiſers zur öffentlichen Kenntnis
Die zahlreichen Beweiſe der Liebe und treuen Anhänalich

keit die mir und der Kaiſerin und Königin meiner Gemahlin
während unſerer Anweſenheit im ſchönen Schleſien von allen
Seiten entgegengebracht worden ſind inſonderhelt der
erhebende Empfang den uns meine und Reſidenzſtadt
Breslau bereitet hat und der herzliche Willkomm den ich in
der Stadt Liegnitz gefunden haben mich mit hoher Genug
tuung erfüllt und kann ich aus der Provinz nicht ſcheiden
ohne unſerem wärmſten Dank hierfür erneut Ausdruck zu
geben Auch iſt es mir eine aufrichtige Freude geweſen bei

er Parade am 7 September die nach Taufenden zählenden
bordnungen der Kriegervereine zu erblicken die zum Teil

aus weiter Ferne herbeigeeilt waren um am Ehrentage des
VI Armeekorps ihren Oberſten Kriegsherrn zu begrüßen Jch
beauftrage Sie dies zur Kenntnis der e zu bringen
und füge gern hinzu daß ich auch die vortreffl Aufnahme
die den Truppen trotz der erheblich geſteigerten Ein
quartierungslaſt überall zuteil geworden iſt auf das dankbarſte
anerkenne

Liegnitz den 18 September 1906
Wilhelm

Kaiſer Wilhelm und Familie Krupp
Es beſtätigt ſich daß der Kaiſer an der Hochzeit des Fräulein

Krupp in Villa Hügel am 14 und 15 Oktober teilnehmen wird
Die Hochzeit wird nur im intimen Kreiſe von etwa 140 Perſonen gefeiert werden Ob die Kaiſerin ihr mit beiwohnt iſt
noch ungewiß

Perſonaländerungen in der Marine
Durch Kabinettsorder vom 13 Sept ſind folgende Stellen

beſetzungen in der Marine verfügt worden v Köſter Groß
admiral Generalinſpekteur der Marine und Chef der aktiven
Schlachtflotte iſt von der letztgenannten Stellung enthoben
worden er tritt bis auf weiteres zur Verfügung des Kaiſers
und Königs Prinz Heinrich von Preußen Admiral und Chef
der Marineſtation der Oſtſee iſt zum Chef der aktiven Schlacht
flotte ernannt worden v Priti witz und Gaffron Vize
admiral zur Verfügung des Chefs der Marineſtation der Oſt
ſee iſt zum Chef dieſer Station ernannt worden Graf von
Baudiſſin Vizeadmiral Chef des erſten Geſchwaders und
Schmidt Konteradmiral Befehlshaber der Aufklärungsſchiffe
ſind unter Enthebung von dielen Stellen zur Verfügung des
Chefs der Marineſtation der Oſtſee geſtellt worden v Holzen
dorff Konteradmiral zweiter Admiral des zweiten Ge
ſchwaders iſt mit der Führung des erſten Geſchwaders beauf
tragt worden und Pohl Konteradmiral zweiter Admiral des
erſten Geſchwaders iſt zum Befehlshaber der Aufklärungsſchiffe
ernannt worden

Nach der auf dem Flottenflaggſchiff Kaiſer Wilhelm II abge
haltenen Schlußkritik über die beendigten diesjährigen Herbſt
manöver der Flotte verabſchiedete ſich der Chef der Flotte Groß

admiral v Köſter von dem Offizierskorps der Flotte und
verlas dabei das nachſtehende kaiſerliche Hand
ſchreiben

Jndem ich Sie hiermit Jhrem Wunſche gemäß von der
Stellung als Chef der aktiven Schlachtflotte enthebe drängt
es mich Jhnen mein von Herzen kommendes Bedauern
darüber auszudrücken daß Jhr vorgeſchrittenes Lebensalter
und die Folgen Jhrer langjährigen körperlichen und ſeeliſchen
Anſtrengungen als Führer der Flotte mich zwingen auf
Jhre weiteren Dienſte in dieſer Stellung zu verzichten Sie
wiſſen wie hoch ich Jhr perſönliches Wirken in der Flotte
ſtets geſchätzt habe und wenn Sie demnächſt Jhre Flagge nieder
holen ſo können Sie dies mit dem ſtolzen Bewußtſein tun
daß Sie dieſe Flagge immer der Marine zum Nutzen und
Jhrem Kriegsherrn zu Dank geführt haben Sie haben dieſe
Order der aktiven Schlachtflotte bekanntzugeben

gez Wilhelm
Prinz Heinrich ſprach darauf namens des Offizierkorps und
brachte drei Hurras auf den Chef der Flotte aus

t

Ueber eine nächtliche Fahrt deutſcher Torpedoboote
an die engliſche Küſte telegraphiert der Hamburger Korre
ſpondent der Daily Mail ſeinem Blatt unter dem 11 September
folgende Nachricht Die deutſche Torpedoflottille beſtehend aus
6 Diviſionen oder 36 großen Zerſtörern hat geſtern eine ſen
ſationelle Leiſtung zu verzeichnen gehabt Sie nahm an den
Flottenmanövern vor Cuxhaven teil als ſie plötzlich den Befehl
erhielt eine Fahrt an die engliſche Küſte zu machen
Dieſe Fahrt über die Nordſee geſchah angeblich zu dem Zweck
die deutſche Flotte zu ſuchen Die Flotte lag jedoch in Wirklich
keit vor Helgoland und den Torpedooffizieren war dies bekannt
Die Fahrt von und nach der deutſchen Küſte wurde unter Voll
dampf und in möglichſt kurzer Zeit zurückgelegt Zwei Torpedo
boote erlitten ernſtliche Beſchädigungen während des Manövers
und mußten nach Wilhelmshapen zurückkeren Man glaubt daß
die deutſchen Zerſtörer von den engliſchen Marinebehörden nicht
entdeckt wurden Zu dieſer Nachricht bemerkt die Daily
Mail Es würde intereſſant ſein feſtzuſtellen ob dieſe
36 Zerſtörer von irgend einem Dampfer geſehen oder von
irgend jemand an der engliſchen Küſte beobachtet wurden
und ob die Küſtenwache ihre Anweſenheit der Admiralität
meldete Der Punkt der Küſte der ihr Ziel bildete iſt eben
falls nicht erwähnt worden Dies macht die Sache noch
intereſſanter

Der Geh Legationsrat v König
Die Norddeutſche Allgemeine Zeitung ſchreibt Die in ver

ſchiedenen Blättern geäußerte Vermutung daß der Geheime
Legationsrat v König nach Ablauf ſeines Urlaubs vom
nächſten Sonntag ab wieder in der Kolonial
abteilung tätig werde iſt wie wir hören unbegründet
v König iſt noch bis zum 1 Oktober beurlaubt für ſpäter
iſt eine anderweitige dienſtliche Verwendung für
ihn in Ausſicht genommen

Keine Verlängerung der Lex Gamp
Laut B ſteht die Regierung der Verlängerung der

Lex Gamp ablehnend gegenüber z en ſtehe zu erwarten
daß dem preußiſchen Landtage demnächſt Vorſchläge für die Ab
änderung der berggeſetzlichen Beſtimmungen über das Muten
und Verleihen unterbreitet werden

Dr Seitz
Wie die Nordd Allg Zto erfährt wird gegen die ger

die die falſchen Angaben über das Verhalten des Geh Roafs
Seitz in Sachen der Affäre Leuſchner gebrocht hat Straf
antrag geſtellt werden

Heer und Flotte
Mit der Vornabme der Taufe des Kreuzers O auf der

Danziger Werft iſt Oberbürgermeiſter v Gauhs Stuttgartbeauftragt worden

Das 80 Lebensjahr vollendet am 186 September in
voller geiſtiger und körperlicher Friſche der zu Friedenau im
Ruheſtande lebende Generalleutnant Georg von Carnap
Quernheimb

Verein für öffentliche Geſundheitspflege
II

Nachdr verb g Augsburg 13 SeptZunächſt ſprach Dr Lennhoff Berlin über die Notwendig
keit der Errichtung von

Walderholungsſtätten und Geneſungsheimen

Redner führte u a aus Die Errichtung von Geneſungsheimen
liege in erſter Reihe den Gemeinden oder Ortsverbänden in
weiter Reihe den Landesverſicherungsanſtalten ob Nur in
usnahmefällen empfehle ſich die Errichtung durch re

Betriebsunternehmungen religiöſe oder Wohlfahrtsgenoſſenſchaften
Der zweite Punkt der Tagesordnung betraf die

Bekämpfung des Staubes

im Hauſe und auf der Straße Prof Dr HeimErlangen
wies auf die re Wirkungen hin die der im Freien
maſſenhaft entſtehende Staub auf die Atmungsorgane der Men
ſchen ausübt Der Straßenſtaub läßt ſich ſeſnem Urſprung nach

in zwei Arten in Staub der durch Zermahlung und
bſchleifung des Straßendeckmaterials entſteht ſogen Deckenſtaub

und in Staub der durch Zerreibung der Verkehrsverunreinigungen
entſteht ſogen Verkehrsſtaub Als Maßnahmen zur Bekämpfung
dieſes Staubes empfiehlt der Redner eine beſondere Sorgfalt bei
der Wahl der Straßenbefeſtigungsart peinliche Straßenreinigung
und ausgiebige Straßenbeſprengung Stadtbaumeiſter Nier
Dresden empfahl als zweiter Referent eine Anzahl detaillierter
Maßnahmen zur Bekämpfung des Straßenſtaubes Die Rein
haltung der öffentlichen Verkehrsflächen ſollte nur Sache der Ge
meinden ſein Die Reinigungsarbeiten ſelbſt müßten ſo aus
geführt werden daß eine Staubaufwirbelung möglichſt vermieden
werde Am empfehlenswerteſten ſeien Reinigungsmaſchinen die
kehren und gleichzeitig den Kehricht aufladen Das Spucken auf
den Straßen ſei zu verhindern Dafür müßten auf den Ver
kehrsflächen geeignete Spucknapfvorrichtungen angebracht werden

Die erfolgreiche Bekämpfung des Staubes im Hauſe hat nach
dem Referenten davon auszugehen daß alle Reinigungsarbeiten
ſoweit angängig auf naſſem Wege bewirkt werden müßten Auch
die Oelung der Fußböden vermeide die Staubbildung in befrie
digender Weiſe Sie dürfe aber nur als Unterſtützung nicht
als Erſatz der gewöhnlichen Reinigungsarbeiten dienen

Auskand
Die franzöſiſche Kirchenpolitik

Wie verlautet werden die Biſchöfe in ihrem Hirtenbriefe der
am Sonntag den 23 September in allen biſchöflichen Kathe
dralen verleſen werden wird ihr rückhaltloſes Einvernehmen
und ihre Unterwerfung unter die in der päpſtlichen En
zyklika enthaltenen Weiſungen bekunden ſowie die Hauptzüge
der von der letzten Biſchofsverſammlung getroffenen Ent
ſcheidungen bekannt machen Der Hirtenbrief wird nach ſeiner
Verleſung der Preſſe übergeben werden
Bordeaux Kardinal Lecot erklärte einem Mitarbeiter des
Gaulois daß der Beſchluß der Regierung unter keinen

Umſtänden die Kirchen zu ſchließen für die Katboliken
wertlos ſei da die Regierung wie verſichert werde die Abſicht
habe die Prieſter die ohne einer Kultusvereinigung anzugehören
Gottesdienſt in einer Kirche abhakten jedesmal mit Geldſtrafen
zu belegen und ſogar mit Gefängnis zu beſtrafen Was die
Drohung anlange daß die Regierung den Prieſtern die im Geſetz
verſprochenen Ruhegehälter und die zeitweiſen Unterſtützungen
entziehen werde ſo könne er erklären daß die Prieſter die ihr
Seelſorgeamt nach den Vorſchriften der Enzyklika ausüben
werden genug erhalten würden um zu leben oder beſſer geſagt
um nicht Hungers zu ſterben

Die Antimilitariſten in Frankreich
Jn Verdun veranſtaltete eine größere Anzahl Reſerviſten

eine antimilitariſtiſche Kundgebung indem ſie die Jnter
vor ihren Offizieren ſang die dagegen nicht ein

ritten

Franzöſiſche Mehreinnahmen
Nach der amtlichen Statiſtik der Direktion der Zölle beträgt

der Wert der franzöſiſchen Einfuhr in den erſten 8 Monaten
1906 3,477,272,000 Fr gegen 3 159,074,000 Fr im gleichen Zeit
raum des Vorjahres der Wert der franzöſiſchen Ausfuhr
3,242,593,000 Fr gegen 3,073,9 15,000 Fr im gleichen Zeitraum
des Vorjahres

Die ruſſiſchen Wirren
Der Kadettenkongrefß

Ueber die Gründe die zu dem Verbot des Kongreſſes der
Kadettenpartei geführt haben erfährt die Petersburger Tele
graphenagentur die Regierung hätte bei dem Verbot des Kon
greſſes beſonders die Tatſache im Auge daß die Verſammlung
der Kadettenpartei in Saratow den demonſtrativen Anſchluß der
Verſammlung an den Wiborger Aufruf zum Ergebnis
hatte

Die Zarenfamilie auf der Flucht
Zu der Meldung daß die Zarenfamilie einen Ausflug nach

dem finniſchen Meerbuſen unternommen hat bemerkt das B
Dieſer Ausflug der ganzen kaiſerlichen Familie komme gänz
lich unvorbereitet Die ruſſiſche Regierung würde ihn fraglos
angekündigt und auf jede Weiſe den Verdacht zu vermelden geſucht
haben daß es ſich um eine plötzliche Flucht handelt wenn
es nicht der Fall wäre Man dürfe alſo wohl vor dem Ein
treffen weiterer Nachrichten denen jetzt mit größtem Jntereſſe
entgegenzuſehen iſt an dieſer Annahme feſthalten Das Blatt
erklärt indes ſich ſelbſt berichtigend in ſeiner folgenden Nummer
von einer l könne keine Rede ſein der Ausflug ſei
bereits am Dienstag angekündigt worden und gibt folgende
Nachricht wieder Sehr gut informierte Politiker ſelen der
Ueberzeugung daß eine Politik furchtbarer terroriſtiſcher Reaktion
im Werke ſei und daß man um die Verantwortung des Zaren
für dieſe Politik herabzumindern dafür Sorge getragen habe
daß er während der Verwirklichung dieſer Politik zu Schiff ab
weſend ſei Es ſcheine vor allem auch die Abſicht zu beſtehen
den Zaren der Einwirkung der fremden Botſchafter
z entziehen Selbſt die gemäßigte Oppoſition treffe Vor
ehrungen gegenüber den yrzwofelten Ereigniſſen die in Aus
cht zu ſtehen ſcheinen Es handle ſich offenbar um die Abſicht
repows ein Regiment des welßen Schreckens zu etablieren

Graf Witte
trifft Anfang Oktober zu kurzem Aufenthalte in Petersburg ein
und wird ſich dann längere Zeit nach dem Kankaſus begeben

Der Pogrom in Siedlce
Der Leiter des Pogroms in Siedlce Oberſt Tichanowskl

wurde von Revolutionären durch Revolverſchüſſe ſchwer verletzt

Mehrere Offiziere der Garniſon von Odeſſa erklärten der
Frkf Zta zufolge dem Generalgonverneur daß ſie nicht im

Falle nicht der Ortsvorſteher

Der Erzbiſchof von

ſtande ſelen an den Feldkriegkagert teilzuneßmenund nahmen ihren Abſchied ewe ten

Kapitän Kock
Der Chef der Roten Garde von Finnlandbefindet t in London s Kapitän Kog

Profeſſor v Bergmann beim Sultan
Nach einer Meldung aus Konſtantinopel erklärte der dorthin

berufene Profeſſor v Bergmann daß der Sultan wierkeſteilt aber noch ſchwach iſt und der Ruhe An

Der eubaniſche Aufſtand
Starke Scharen der cubaniſchen Rebellen rücken auf Hazu Der Angriff auf die Stadt wird ſtündlich e vannig

Gerichtsverhandlungen
Schöffengericht

bl Halle 13 Sept
Ein Araber unbekannten Namens wurde aus der

Unterſuchungshaft vorgeführt in der er ſchon drei Wochen lang
hat ſitzen müſſen Da er nur des Arabiſchen mächtig iſt hatte
es große Schwierigkeiten gemacht einen Dolmetſcher für ihn zu
finden Heute war nun zwar ein Dolmetſcher zur Stelle er ver
mochte aber das Arabiſche nicht auf deutſch ſondern nur auf
frauzöſiſch wiederzugeben Mehrere Herren gaben ſich darauf
redlich Mühe mit dem Dolmetſcher franzöſiſch zu parlieren
doch erwies ſich ihr Franzöſiſch für eine regelrechte Durch
führung der Verhandlung nicht als ausreichend Nach mancherlei
Fehlverſuchen ſollte daher die vorläufige Zurückführung des
Angeklagten erfolgen Hiergegen erhob jedoch der Amtsanwalt
Einſpruch Das dem Angeklagten r Laſt gelegte Vergehen
worin es eigentlich beſteht iſt gar nicht zur Sprache gekommen

ſei höchſtens mit 10 Mark Geldſtrafe zu ahnden es gehe daher
nicht an ihn noch länger in Haft zu behalten Der Angeklagte
wurde daraufhin entlaſſen mit der Verpflichtung ſeinen

rn Aufenthaltsort nach hier zu melden Da er ſich nach
Frankreich zu wenden gedenkt dürfte es freilich ſehr fraglich ſein
ob er dieſer Verpflichtung nachkommen wird

Am 28 Juli machte der hieſige Geſangverein Sängerhort
einen Ausflug Es beteiligten ſich gegen 150 Perſonen daran
Vor Beuchlitz beſchloſſen ſie mit Sang und Klang unter
Vorantritt ihrer Muſikkapelle durchs Dorf zu ziehen Der erſte
Vorſitzende Steinmetz Otto K hier ſchickte aber vorſichtshalber
erſt zum Ortsſchulzen und ließ um Erlaubnis zu dieſem Durch
zuge bitten Der Schulze erteilte ſie und der Verein marſchierte
darauf ſtolz mit Pauken und Trompeten durch das ſtaunende
Beuchlitz hindurch Nach einiger Zeit erhielt aber der erſte
Vorſitzende vom Amtsvorſteher in Holleben ein Straf
mandat über 5 Mark weil er gegen die Beſtimmungen des
Vereinsgeſetzes ohne Genehmigung der zuſtändigen
Behörde einen öffentlichen Aufzug mit vorangehender
Muſikkapelle veranſtaltet habe Zuſtändig ſei in dieſem

ſondern der Amtsvorſteher
geweſen auch habe die Genehmigung mindeſtens 24 Stunden
vorher ſchriftlich nachgeſucht werden müſſen Gegen dieſes
Strafmandat hatte K gerichtliche Entſcheidung beantragt Er
glaubte ſeiner Pflicht zur Anmeldung des Aufzuges Genüge
getan zu haben falls der von ihm beſchrittene Weg nicht der
vorſchriftsmäßige geweſen ſei ſo habe dann doch der Ortsſchulze
die Verpflichtung gehabt ihn an die richtige Stelle zu weiſen
Der Vorſitzende bedeutete ihm aber daß Unkenntnis des Geſetzes
bekanntermaßen nicht vor Strafe ſchütze ſo bedauerlich das vor
liegende Verſehen auch ſei Die Verhandlung ergab jeboch daß
ſogar die Gefetzeskenntnis des Amtsvorſtehers nur
mangelhaft war Denn nach 8 17 des Vereinsgeſetzes iſt die
obrigkeitlich nicht genehmigte Veranſtaltung eines öffentlichen
Aufzuges keine Uebertretung ſondern ein Vergehen das mit
Geldſtrafe von 15 bis 500 Mark oder mit Gefängnis bis zu drei
Monaten zu beſtrafen iſt Jnfolgeoeſſen war auch der Amts
vorſteher nicht befugt einen Strafbefehl zu erlaſſen ſondern
hätte lediglich Anzeige bei der Amtsanwaltſchaft erſtattendürfen Das Straſmandat wurde daher als unzuläſſig auf

Aen und die Angelegenheit für vorläufig erledigt
erklärt

Zu 3 Tagen Gefängnis verurteilt wurde ein 16jähriges
Ladenmädchen von hier wegen verſuchten Taſchendiebſtahls
Eine Frau die am 19 Juni vor dem Schaufenſter des Geſchäfts
hauſes Lewin ſtand fühlte einen Griff in ihre Rocktaſche in der
ſie ihr Portemonnaie trug und faßte die Hand der Angeklagten
Der Vorſitzende legte ihr vergeblich nahe durch Ablegung eines
offenen Geſtändniſſes ſich nur einen Verweis zuzuziehen

Kunſt und Wiſſenſchaft
p Hochſchulnachrichten Die wiſſenſchaftlichen Vorleſungen

für Voltsſchüllehrer in Jena im Winterhalbjahr 1906/07
werden vom 3 November d J bis 23 Februar 1907 ab
gehalten werden Es leſen die Profeſſoren Dr Weber kunſt
geſchichtliche Heimatkunde für Thüringen Dr Eichhorn vor
geſchichtliche Funde Dr Baentſch das Davidiſche Zeitalter
Dr Jmmendorf Chemle in der Natur Dr Delbrück deutſche
Grammatik und Dr Strohmeyer Schwachſinnige Kinder An
meldungen ſind bis zum 10 Oktober nach Gera an Lehrer
Geweniger zu richten Die an der Univerſität Zürich ſeit
einigen Jahren beſtehende zahnärztliche Schule wurde
jetzt der mediziniſchen Fakultät angegliedert und die drei Dozenten
für Zahnheilkunde Dr Gyli Dr Machwurth und Dr Stoppany
zu Profeſſoren ecnannt

eh Bühnenchronik Aus Hannover wird vom 13 Septbr
emeldet Bei der Aufführung der Oper Fidelio ſtürzte die
ängerin der Leonore Frau Thomas Schwarz als Pizarro

ſie von ſich ſchleuderte zu Boden und brach den Arm
Vor dem Sturm ein Schauſpiel von Theodor Rehbaum

hatte bei ſeiner Erſtaufführung am Hoftheater in Weimar trotz
guter Darſtellung nur einen mäßigen Erfolg Aus Schlier
ſee wird berichtet Elne Poſſe von Karl Frey und Konrad
Dreher Der verkehrte Hof hat im Bauerntheater einen
großen Erfolg gehabt Das Stück überträgt den Stoff des
Prinzgemahl ins Bäuerliche Frey iſt Mitglied des Berlinereſidenztheaters

r Kleine Mitteilungen Demnächſt erſcheinen in zwei ſtarken
Bänden im Verlage der Deutſchen Verlags Anſtalt in Stuttgart
die Denk würdigkeiten des Fürſten Chlodwig zu
HohenloheeSchillingsfürſt im Auftrage des Prinzen
Alexander zu Hohenlohe Schillingsfürſt herausgegeben von
e rtius Die Denk würdigkeiten des dritten deutſchen

eichskanzlers ſind ohne Zweifel eines der bedeutſamſten hiſto
riſchen Memoirenwerke Seinen 80 Geburtstag felert heute
Dr mod Theodor Piderit in Detmwold bekannt durch ſein
bahnbrechendes Werk über Mimik und Phbyſiognomik P
wurde am 15 September 1826 zu Detmold geboren Er ſtudkerte
in Göttingen und Heldelber erwarb 1849 die ärztliche
Approbation und wirkle von 1850 1864 als praktiſcher Arzt in
Valparaiſo Dann kehrte er nach Deutſchland zurück und lebt
ſeitdem als Privatgelehrter in ſeiner Vaterſtadt 1858 erſchien von
ihm die Arbeit Grundzüge der Mimik und Phyſiognomik deren
weite Auflage daß 1886 erſchienene oben genannte Werk darſtellt
ine franzöſiſche Ausgabe kam 1888 bei Älcan in Paris heraus
Paul Ertel hat zwei neue Werke vollendet eine ſinſoniſche

Dichtung Die nächtliche Heerſchau nach dem Gedicht d
Frelherrn Ch von Zedlſtz und ein Konzert für die Geige allein

Die 68 jährige Gattin Leo Toiſtois iſt ſehr ſchwer
erkrankt Sie wurde nach Jasnaja Poljang gebracht wo ſie
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em bekannten Gyngekologen Profeſſor Sujegerew operiertd ſoll Die Dürrſche Buchhandlung in See beabſichtigt

ur Jabhrhundertfeier der Hegelſchen Phänomenologie
es Geiſtes die 1807 erſchien eine neue Ausgabe des

Buches zu veranſtalten und hat dafür den bereits bewährten
orſcher Georg Laſſon Paſtor an St Bartholomäus in
erlin als Herausgeber gewonnen

Provinzialnachrichten
Nietleben 14 Sept Der Zweigvereiu des evangelten undes hielt geſtern abend im Weickardt ſchen

Gaſthauſe eine Verſammlung ab Nach einer kurzen Begrüßungs
anſprache des Vorſitzenden Fabrikdirektor Schumann RNietleben
ergriff der Sekretär des evangeliſchen Bundes P Hüttenrauch
Halle das Wort zu ſeinem Vortrage Der Kampf um heilige
Güter Der 1886 von Beyſchlag gegründete evangeliſche Bund
ſei ein Friedensbund für die Konfeſſionen und wolle das Evan
gelium in den deutſchen Gauen immer mehr einführen Dem
katholiſchen Volke aber wolle man die Liebe zu Kaiſer und Reich
rauben damit die päpftliche Macht wieder die Größe erreiche
wie im Mittelalter Der evangeliſche Bund ſtehe deshalb im
Kampfe um heilige Güter gegen die feindlichen Angriffe ſeitens
Roms und der Jeſuiten Direktor Schumann ſprach im Namen
der Verſammlung deren Dank aus Verſchiedene Anweſende
erklärten ihren Beitritt zum evangeliſchen Bunde der nunmehr
auf 30 Mitglieder gewachſen iſt

7 n i Stellen für Militäranwärter im Bezirke
des I Armee Korps Alsbald Arolſeu Amtsgericht zweiter
Kanzleigehilfe ohne Kündigung es ſoll jedoch in ber Regel eine ein
monatige Kündigung vorhergehen für Anfänger 6 ſt für die Seite ſpäter
15 Pfg Meidungen ſind zu richten an den aufſichtſführenden Amtsrichter in
Arolſen Sofort Bleicherode Magiſtrat Nacht wäch ter Probezeit 4 Wochen auf vierwöchige Kündigung 330 M Gehalt ſührlich ob die
Stelle penſionsberechtigt iſt wird noch feſtgeſtellt werden Sofort Kaſſel
Polizeidirektion Schutzmänner Bewerber müſſen ſich durch Vorlage
eines militärärztlichen oder Kreisphyſikatsatteſtes über ihre Geſundheit aus
weiſen können Probezeit ſechs Monate nach Ablauf der Probezeit auf vier
wöchige Klündigung nach Ablauf einer zehnjährigen Dienſtzeit auf Lebenszeit
je 1470 M Gehalt jährlich und fteie Dienſtkleidung das Gehalt ſteigt bis
i600 M 1 November 1906 Kaſſel Königl Etſenbahndirektion der
Dienſtort wird bei der Einberufung beſtimmt 15 Anwärter für den
Weichenſtel erdienſt Bewerber dürfen das vierzigſte Lebensjahr
nicht überſchritten haben und müſſen ein ausreichendes Hör Seh
und Farbenunterſcheidungsvermögen beſitzen Probezeit ſechs Monatenach deren Ablauf die Prüfung zum Weichenſteller abgelegt werden muß nach

beſtandener Prüfung auf einmonatige Kündigung zunächſt je 900 i diätariſche
Jahresbeſoldung bei der Anſtellung als etatsmäßiger Weichenſteller 900 M

r arhm und der tarifmäßige Wohnungsgeldzuſchuß jährlich 108 bis
0 oder Dienſtwohnung das Jahresgehalt der etatsmäßigen Weichenſteller

ſteigt von 900 bis 1400 M bei vorhandener Geeignetheit und das Beſtehen
der vorgeſchriebenen weiteren Prüfungen vorausgeſetzt kann auch die Be
förderung zum Weichenſteller 1 Klaſſe mit 1200 bis 1600 e Jahresgehalt
und jährlich 108 bis 270 M Wohnungsgeldzuſchuß erfolgen der Bewerbung ſind
beizufügen ein beantworteter Fragebogen ein von einem Bahnarzt der
Staatseiſendahnverwaltung oder von einem Staatsmedizinalbeamten aus
geſtelltes Zeugnis und die im Fragebogen bezeichneten Ausweiſe Vordrucke
zum Fragedogen und zum ärztlichen wo ſind von dem Zentralbureau der
Königlichen Eiſenbahndirektion in Kaſſel zu erbitten 15 Oktober 1906
Eisfeld Herzogtum Sachſen Meiningen Magiſtrat Polizeiſergeant
und Vollziehungsbeamter Probezeit ſechs Monate anf drei
monatige Küudigung 800 M Gehalt und 50 M Kleidergeld Gehaltserhöhnng
iſt nicht ausgeſchloſſen Sofort Sondershauſen Fürftl Amtsgericht
2 Beidiener Probezeit 6 Monate auf Kündigung 750 M Gehalt
jährlich Bewerbungen ſiud an das Fürſtl Miniſterium zu Sondershauſen zu
richten Kaſſel Kaiſerkiche Oberpoſtdirektion der Dienſtort wird bei der
Einberufung beſtimmt Landbriefträger Probezeit 6 Monate zunächſt
auf dreimonatige Kündigung 800 M Gehalt jährlich und der tarifmäßige
Wohnungsgeldzuſchuß ſowie event Teueruugszulage das Gehalt ſteigt bis
1000 M jährlich Bewerbungen ſind an die Kaiſerl Oberpoſtdirektion in
Kaſſel zu richten

ODermiſchtes
Ein anſpruchsvoller Kapellmeiſter Der Dirigent eines

Koſchat Quintetts erläßt in der Muſikerzeitung folgendes Jnſerat2 zweite Bäſſe und 2 Tenöre nur Oeſterreicher oder WVohern

unverheiratet möglichſt ſolche welche ein Jnſtrument ſpielen und
in Koſchatliedern bewandert ſind Schuhplattler bevorzugt
Offerten mit Bild an Jakob Damhofer Kaiſerslautern Bayeriſche
Pfalz poſtlagernd NB Säufer und unſolide charakterloſe
Kräfte welche Aufwiegler ſind wünſche ich nicht ſo auch keine
unreinen Schuſterbäſſe und knödelnde Kravattentenöre Hoffent
lich hat der Mann der augenſcheinlich ſchlechte Erfahrung mit
ſeinen Künſtlern gemacht hat inzwiſchen gefunden was er
braucht zwei charaktervolie Bäſſe und dito zwei Tenöre die
jeder Hofbühne zur Zierde gereichen würden und weder trinken
noch aufwiegeln dafür aber um ſo ſchneidiger ſchuhplatteln

Bäder und Sommerfriſchen
Bad Ems Um auch den minderbemittelten Bevölkerungsklaſſenden Bezug der fiskaliſchen Mineralwäſſer von Ems e

ſchwalbach und Schlangenbad zu ermöglichen wurden neuer
dings die Bezugspreiſe unter Berückſichtigung der Frachtver
hältniſſe für die einzelnen Zonen durch das ganze Deutſche Reich

u ger ger 3 herndlungen wurden hiervon ſeitens der Königlichen Brunnen
direktion Ems in geeigneter Weiſe verſtändigt

O e t
Tetzte Nachrichten und Telegramme

8 S Tode des Prinzen Albrecht
erlin 15 t Das A D verö inachſtehende Alerhchſte Webi at Her rugslatt versenticht

Anlegung von Trauer zu Ehren des verſtorbenen General
Feldmarſchalls Prinzen Albrecht von Preußen KöuigliHoheit Regenten des Herzogtums Berend uig che

Auf das Tiefſte erſchüttert durch das heute erfolgte Ableben
meines vielgellebten Oheims des General Feidmarſchalls
Prinzen Albrecht von Preußen Königliche Hoheit Regenten
des Herzogtums Braunſchweig ſtehe ich mit meinem Hauſe
meiner Armee und unſerm ganzen Vaterlande in auf
richtiaſter Trauer an der Bahre dieſes ſo hochverdienten
edlen Prinzen Mir perſönlich war er ein väterlicher Freund
Die Armee verliert mit ihm einen General welcher ihr bis
in die höchſten Stellungen hinauf angehört und welcher in
ihren Reihen in drei Feldzügen ſein Leben eingeſetzt hat Ein
Vorbild ritterlicher Tugenden und ſtrengſter Pflichterfüllung
iſt mit ihm eine jener hehren Geſtalten aus der großen Zeit
des Werdeganges unſeres Vaterlandes dahingegangen Hohe
Ehre ſei ſeinem Andenken das für alle Zeiten in der Ge
ſchichte die eines preußiſchen Prinzen würdige Stelle finden
wird Für meine Armee der es ein tief empfundenes Be
dürfnis ſein wird auch die äußeren Trauerabdürfen beſtimme ich abzeichen tragen zu

L miiiche Offiziere der Armee legen auf vierzehn Tage
er an

2 Bei dem Füſilier Regiment General Feld marſchall Pri
Albrecht von Preußen Hannoverſchen Nr 78 dem
Regiment Prinz Albrecht von Preußen Litauiſches Nr 1
und dem 1 Brandenburgiſchen Dragoner Regiment Nr 2
deren Chef der Verſtorbene geweſen iſt ſowie bei dem

Garde Dragoner Regiment Königin Viktorig von Groß
britannten und erh à la zuite deſſen derſetbe geführt
wurde währt dieſe Trauer drei Wochen

Sie haben hiernach das Weitere an die Armee zu veranlaſſen
Breslau 13 September 1906An den Kriegsminiſter Wilhelm

Der Mittellandkanal
Duisburg 15 Sept Anfang nächſten wird mit dem

Kanalbau an verſchiedenen Orten zugleich begonnen werden
Beabſichtigt iſt in Hamborn Oſterfeld und Bismarck
größere Häfen anzulegen

Das Ungartum in Amerika
Wien 15 Sept Dem Generalkonſul der Vereinigten Staaten

in Peſt war vom Präſidenten Rooſevelt verboten worden
an der Enthüllungsfeler des in Peſt errichteten Waſhington
Denkmals teilzunehmen Die Verfügung iſt ganz unerklärlich
wurde aber vom Generalkonſul Cheſter als wirklich erfolgt be
ſtätigt Das Denkmal trägt die Jnſchrift Dem Andenken Georg
Waſhingtons das Ungartum in Amerika

Der Mord in Jnterlaken
Bern 15 Sept Der Bund erfährt aus Lauſanne Tatjana

Leontiew die das Attentat in Jnterlaken verübte iſt im
Jahre 1884 in Warſchau geboren fie iſt die einzige Tochter des
ehemaligen ruſſiſchen Generals Leontiew der ſich an dem
Feldzuge in der Mandſchurei beteiligte und nach ſeiner Rückkehr
vom Kriegsſchauplatze Provinzgouverneur in Mittelrußland
wurde Die Tochter beſuchte das Mädchengymnaſium zu
Lauſanne und beſtand im W 1902 die Reifeprüfung Sie
begann im Jahre 1800 den Verkehr mit ruſſiſchen Flüchtlingen
in Lauſanne und Genf Später ſtudierte ſie Medizin an deu
Univerſitäten Lauſanne und Genf Seit Januar 1906 be
wohnte ſie in Petit Lancy bei Genf eine kleine von ihrem
Vater gemietete Wohnung Tatjana Leontiew beſuchte Lauſanne T
wiederholt unter falſchem Namen und erzählte den Profeſſoren
ſie habe in Petersburg bei Hofe verkehrt und ſei mit der Familie
Trepow befreundet geweſen März 1905 ſandte ſie an
ihr befreundete Revolutionäre nach dem Hotel Briſtol in Peters
burg einen Koffer mit Bomben ſowie ein Verzeichnis der
ruſſiſchen Verſchwörer in der Schweiz als man hierauf bei
einer Hausſuchung in der Wohnung der Tatjana Leontiew in
einem Nähkorbe Sprengſtoffe fand wurde ſie un
mittelbar vor einem Hofball beim Coiffeur verhaftet und in
Unterſuchungshaft auf die Peter Pauls Feſtung gebracht Der
Bruder ihres Vaters der Hofkämmerer iſt erwirkte
ihre Unterbringung in eine Jrrenanſtalt und andere vermögende
Freunde erreichten ſchließlich ihre gänzliche Freilaſſung ſie durfte
aber nicht länger in Rußland bleiben und reiſte daher in die
Schweiz zuerſt nach Baſel und Genf Wie eine frühere Freundin
aus Lauſanne mitgeteilt hat unterhielt Tatjana Leontiew ein
Liebesverhältnis mit einem Vetter der ſich nachdem bei Tatjanga
der Sprengſtoff aufgefunden war erſchoß

Genf 15 Sept Der Vater von Tatjang Leontiew der aus
den Zeitungen erfahren hatte daß es ſeine Tochter iſt die den
Anſchtag auf den Rentier Müller in Jnterlaken verübt hatte
bat ſich hierher begeben und iſt heute eingetroffen Frau
Leontiew wohnt ſeit längerer Zeit in Lancy bei Genf
Beide ſind über die Tat der Tochter ſehr betrübt Der Vater
unternimmt Schritte um die Tochter ſprechen zu dürfen

Die Bahn Sunhrna Aidin
Frankfurt a 15 Sept Der Frankf Zeitung wird aus

Konſtantinopel gemeldet Ein Jrade des Sultans betreffend die
Bahn Smyrna Aidin wird alsbald erwartet nachdem der
Miniſterrat alle Forderungen der engliſchen Botſchaft gebilligt
hat Nur mit Bezug auf den Golf von Adalia erklärte der
Miniſterrat daß die Regierung keiner Perſon die Konzeſſion
für eine Linie die dort ende geben werde

Ein griechiſch türkiſcher Vertrag
Köln 15 Sept Die Köln Zeit meldet aus Athen DieNachricht der Neuen Freien Preſſe der griechiſche Geſandte in

Konſtantinopel ſei beauftragt geweſen der Pforte eine gemein
ſchafttiche Offenſivbewegung gegen Bulgarien vorzuſchlagen iſt
wie wir aus zuverläſſiger Quelle erfahren mit allen darüber
verbreiteten Einzelheiten vollſtändig aus der Luft ge
gariffen Die Wahrheit der Nachricht wird von der griechiſchen
Regierung amtlich in Abrede geſtellt

Die ruſſiſchen Wirren
Moskan 15 Sept Das Urteil des Feldgerichts durch welches

der Student Maſurin zum Tode durch den Strang verurteilt worden war iſt geſcern früh vollſtreckt worden

Niga 15 Sept Jn der lutheriſchen Kirche fand in Gegeu
wart von Vertretern der Stadtverwaltung und des Adels ſowie
unter großem Andrange der Schuljugend ein feierlicher Gottes
dienſt aus Anlaß der Wiedereröffnung der deutſchen
Schulen in den Baltiſchen Provinzen ſtatt

Petersburg 15 Sept Aus den Provinzen wird gemeldet
daß die Feldgerichte in verſchiedenen Gouvernements bereits in
Tätigkeit ſind Der militäriſche Generalſtaatsanwalt Palow
ordnete an daß zu Vorſitzenden und Richtern in Feldgerichten
keine juriſtiſch vorgebildeten oder im militäriſchen Juſtizdienſt
ſtehenden Offiziere ſondern ausſchließlich Frontoffiziere ernannt
werden ſollen

Zum Tode des Architekten Chriſtie
Drontheim 15 Sept Kaiſer Wilhelm hat aus Breslau an

den Bürgermeiſter nachfolgendes vom geſtrigen Tage datiertes
Telegramm gerichtet Die Botſchaft von dem Tode des Archi
tekten Chriſtie hat mich mit tiefer Trauer erfüllt Jn vielen
Jahren habe ich mit großem Jntereſſe geſehen mit welchem
Verſtändnis und künſtleriſchem Gefühl der hochbegabte Architekt
die Reſtaurationsarbeit an der Domkirche geleitet und ich fühle
mit Jhnen aufs ſchmerzlichſte daß Chriſtie ſo früh von der
ſchönen Lebensaufgabe die ihm zugefallen war fortgeriſſen
wurde Jndem ich hoffe daß das Werk in ſeinem Geiſt fort
geſetzt werden wird bitte ich Sie ſeinen Hinterbliebenen meine
aufrichtigſte Teilnahme auszuſprechen Der Bürgermeiſter
dankte telegraphiſch für die Teilnahme an dem großen Verluſte
den die Stadt und das Land durch den Tod Chohriſties erlitten
haben Kaiſer Wilhelm hat den Konſul Jenſen in Dront
heim mit ſeiner Vertretung bei der Beiſetzung beauftragt

Die Feſtlichkeiten in Marſeille
Paris 15 Sept Präſident Fallières verließ geſtern abend

7 Uhr Paris und begab ſich nach Marſeille Jn ſeiner Beleitung befinden ſich der Präſident der Deputiertenkammer

riſſon Kriegsminiſter r Marineminiſter Thomſon
Briand undgenumwiſter nterſtaatsſekretär Dujardin

eaumetz

Die Holländer auf Java
Berlin 15 Sept Dem Berl Lokalanz zufolge ſind auf der
öſtlich von Java gelegenen Jnſel Bali vorausſichtlich in den
nächſten Tagen harte Kämpfe zu erwarten Bei Sanur
landeten am Donnerstag die holländiſchen Truppen ohne
Widerſtand zu finden Die aufſtändiſchen Fürſten von Badung
und Tabanan mit ihren Kriegern erwarten den Angriff der
Holländer in der Nähe von Denpaſar 8 km vom Landungöplatze
entfernt

Primkenau 15 Sept Die Kaiſerin iſt geſtern nachmittag
3 Uhr mit der Prinzeſſin Viktoria Luiſe nach Breslau abgereiſt
und dort gegen Abend eingetroffen
Breslau 15 Sept Der Kaiſer kehrte geſtern r

nach Breslau zurück Die Prinzeſſin Viktoria Luiſe bega
ſich am Abend nach dem Neuen Palals bei Potsdam zurück Der
beabſichtigte Aufenthalt des Kaiſers in Klitſchdorf ſt aufgegeben
Die Beiſetzung des Prinzen Albrecht in Camenz welcher der
Kaiſer beizuwohnen gedenkt findet wie bereits gemeldet am

Montag ſtatt Die Beſuche des Kaiſers in Koburg und Karlb
ruhe bleiben beſtehen

Berlin 15 Sept Die Meldung der Tribuna daß Kaiſer
Wilhelm im nächſten Frühjahre den König Eduard be
ſuchen werde eilt der Magd Ztg zufolge den Tatſachen
voraus Für ſo lange Zeit hinaus werden Beſtimmungen über
Reiſen des Kaiſers nicht getroffen

Berlin 15 Sept Das Militär Wochenblatt meldet
Ohneſorg Oberſt beim Oberkommando der Schutztruppen
wurde unter Enthebung von ſeiner Stellung als außeretats
mäßiges militäriſches Mitglied des Reichsmilitärgerichts der Ab
ſchied mit der geſetzlichen Penſion und der Erlaubnis zum Tragen
der bisherigen Uniform bewilligt Quade Oberſtleutnantbeim großen Generalſtabe kommandiert zur Dienſileiſtung beim
Oberkommando der Schutztruppen iſt aus dem Heere aus
geſchieden und als Chef des Stabes beim Oberkommando der

r angeſtellt und s zum außeretatsmäßigen
militäriſchen Mitgliede des Reichs Militärgerichts ernannt worden

Liegnitz 15 Sept Auf Anordnung des Majors Broſe des
Generalſtabsoffiziers für die Preſſe wurde am Mittwoch im
Manövergelände der ehemalige öſterreichiſche Offizier Bart
mann als er ſich durch Aufzeichnung von Skizzen verdächtig
machte verhaftet Bartmann ſoll ſchon in Breslau geſucht
worden ſein es war aber nicht gelungen ſeiner habhaft zu
werden Bei ihm wurden Skizzen und größere Summen aus
ländiſchen Geldes vorgefunden Bartmann beteuert ſeine Un
ſchuld er wurde aber vorläufig in Haft behalten

Frankfurt a 15 Sept Die Frankf Ztg meldet aus
lentſin Die deutſchen Reichstagsabgeordneten

weſche eine Studienreiſe nach Kiautſchou machen ſind in Peking
eingetroffen Aus dieſem Anlaſſe finden große Feſtlichkeiten ſtatt
Die verbotene Stadt wird geöffnet

Müuchen 15 Sept Jn Karlsruhe ſollen zwei längſt geſuchte
Nihiliſt en verhaftet worden ſein die angeblich auf den Groß
fürſten Michael den Schwager des Großherzogs von Baden
und Großvater der deutſchen Kronprinzeſſin ein Attentat
plianten Der Großfürſt wird zu den Jubiläumsfeſtlichkeiten am
20 September in Karlsruhe erwartet

Genf 15 Sept Der Tribune zufolge iſt der am Döme duGodter verunglückte Touriſt ein gewiſſer Max Preiswerk
aus Zürich derſelbe iſt etwa 200 m abgeſtürzt ſeine Leiche
wurde geſtern früh gefunden

London 15 Sept Als die Herzogin von Connaught
im Automobil von Bagſhot nach London fuhr überfuhr ſie
einen 12 jährigen Knaben der ſchwer verletzt ins Krankenhaus
gebracht wurde Der verletzte Knabe dürfte nach einer ſpäteren
Meldung ſchwerlich am Leben bleiben

Lonudon 15 Sept Chamberlain iſt wieder hergeſtellt er
will am 12 Oktober in einer politiſchen Verſammlung ſprechen

Leitung Otto Sonne
Berantwortlich für den politiſchen Teil Dr Fritz Wichmann

für den lokalen Teil Erich Beuthner für Provinjialnachrichten
Albert Herling für das Feuilleton Dr Arthur Ploch für
den Handelsteil Ernſt Böhme für den Jnſeralenteil Carl
Romacker Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in
Halle a S

Dieſe Nummer umfaßt 8 Seiten
einſchl Unterhaltungsblatt und Blätter fürs Haus

Handel Gewerbe und Verkehr
In der gestrigen Sitzung des Aufsichtsrates der Vereinigten

Ohemischen Fabriken zu Leopoldshall Aktiengesellschaft wurde
die Bilanz nebst Gewinn und Verlustrechnung für das Gescohäfts
jahr 1905/06 vorgelegt die einen Gewinn von 916,275,31 Mark aus
weisen Es wurde beschlossen 450,000 Mark zu Abschreibungen
auf die Fabriken zu verwenden 37,6534,97 Mark auf neue Rechnung
vor zutragen und der auf den 13 November einzuberufenden
Generalversammlung eine Dividende von 5 Prozent zur Verteilung
auf die Prioritätsaktien und von 3 Prozent auf die Stammaktien
vorzuschlagen

Zeitzer Bisengießerei und Masohinenbau Aktiengesellschaft
Die Generalversammlung findet am 6 Oktober statt Die Divi
dende für das Ende Juni abgelaufene Gelschäftsjahr wird wie wir
bereits gemeldet haben nach reichlichen Abschreibungen mit 10 Proz
gegen 7 Proz in den letzten vier Jahren in Vorschlag gebracht
Nach den vorliegenden Ordres bietet die Geschäftslago weitere
günstge Aussiechten falls nicht besondere Störungen eintreten

Sarotti Schokoladen und Kakaoindustrie Akt Ges zu
Berlin Für das Geschbäftsjahr 1905/06 ergibt sich ein Vberschuß
von 310006 240 210 M Nach 91 500 91 768 M Abschreibungen
wird die Verteilung einer Dividende von 11 10 Proz beantragt
an der diesmal ein Aktienkapital von 2 Mill M gegen /2 Mill l
im Vorjahre teilnimmt Als Vortrag bleiben 63024 73 638 M Der

n tsgang im laufenden Jahre wird als zufriedenstellend be
zeichnet

Rio de Janeiro 13 Sept Weohsel auf London 16 /32

Preise von Kali Kuxen
festgestellt von Samuel Zielenziger Berlin u Essen 14 Sept

Geld Brief Geld ErietAlexandershall 8300 8400 Hohenzollern 7100 7300
Beienrode 76601 7700 Bugo 2025 2150Brandenburg Johannashall 550Burbaech 12,900 13,200 Justus I 1261 127CGarlstund 965501 9650 Kaiseroda 7750 7950
Cecilienhall 276 326 Ludwigshall 1328Desdemona a 6250 Neustaßfurt 19,200 20,000
Deutschland 62001 6260 Roland 240 300
Friedriobshall 148 161 Ronnenberg Akt 187 190Glückauf Sondersh 17,200 Rothenberg 22261 3300
Hannov Kali Akt 85 Salzdetfurt Kaliw A 265
Hansa 3475 Schieferkaute 1650Hattort 5 6990 Sohwarzburger Sal 2Heoldburg 2 v ISGiegfried I 4126 4200Heldrungen e 3250 Sigmundsehall 255 260Heroynia Wilheimshali 13,800 14,00012,750 13,000Hohentels 10,000 10 150 Wintershan

Waren und Produktenberiohte
Getreide Mühlen Erzengnissge usw

Berlin 14 Sept Frühmarkt amtlich festgestellte Preise
Woeizen inländischer 172 175 Sept M Roggen inlönd
152,00 154,00 Sept M Gerste inländ Futtergerste mittel
und gering 148 153 gute 154 166 russische und Donau leichte
124 128 sohwere amerik 116 119 alles ab Bahn u frei
Wagen Hafer märk mecklenb pomm posen sehles fein164 176 mittel i52 163 gering 148 151 russischer und Donau
mittel u gering 147 163 russischer fein amerik
ab Bahn u frei Wagen Mais amer mixed guter 144,00 145 00
abfallender runder 127 00 130,00 ub Bahn u frei WagenErbsen inländisohe u ausländisehe Futterware mittel 154 1656
foine und Taubenerbsen 170 180 kleine Kocherbsen ab

n 7 a r wah 00 22,60 24,60 Roggenmee un 21,70 eizenkleie 10,00 10,60 RoggenklIoie 10,20 10,60 ab Mäünle b a
Hamburg t Weizen ruhig meeoktenb u ostholsteln

174 180 Roggen ruhig meeklenb u altmärk 153 180 russ
oit 9 Pud 10/16 Sept 106,00 M Gerste fest südruss eilt Sept
97,60 Hakter ruhig holst u meaklenb 156 170 Mais Hlau
Amerio mixed eit Sept 102 La Plata eit Sept Okt 91,60

Antwerpen 14 Sept Weizen stetig Mais fau Hafer rubig
Gerste ruhig
Now Vork 14 Sept Roter Winterweizen Loooe d Vfalzen Sept 77 Des di772 vorige Kouerung
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Kartoffelmehl and Stärke
Berltn 14 Sopt Kartoffelmehl und Stärke 16,60 17,00

Feuohte Stärke
Magdeburg 14 Sept Kartoffelstärke und Menhl 17,25 17,60

Znoker
Magdeburg 14 Sept Heute wurden wiederum umf

Omsätze in Fabrikware und Termine getättgt
iohe

die die Preise um
20 25 Pfg heraufsetaten Abendbörse fest nochmals 10 15 Pfg
höher

Hamburg 14 Sept nachm 2 Vhr Rüben Rohzuckoer 1 Prod
Basis 88 Rendement neue Vsanoe frei an Bord Hamburg per
Sept 20,40 Okt 20,26 Dez 19,90 März 20,10 Mat 20,26 Aug 20,60
RuhigiSnaon 14 Sept 9690 Javazuoker fest loco 10 eh 9
Roh Räubenzuoker fest loco 10 eh 1 d

Paris 14 Sept Rohzucker fest 86 neue Kondition 26 75
bis 36,00 Weißer Zuoker mait No 5 kär 100 kg Sept 28i Okt
29 Okt Jan 299 Jan April

Kafſfee
Hamburgz Sept 37,25 ä 14 Sept 6 Uhr Kaffee

Dez 37,06 Gd März 37
tiganbaurtg 14 Sept Kaffee stetig VUmsatz 2000 Sack

59 average Santos
76 Gd Mai 38,25 Gd

Amsterdam 14 Sept Java Kaffee good ordinary 34,00
Havréèe 14

Hamburg 14 Sept Spiritus ruhig

v Sohlußbbericht Kakkee
Sopt 46,75 Dez 46,76 März 45,75 Mai 46,62 tetig

Spiritus
Nordhausen 14 Sept Branntweln 46/0 Vol für 100 kg ohne

Fab ab Brennerel loco uud Sept Oktober 67,76 68,76 desgl
40 90 Vol 60,60 61,60 M

Okt 15,60 Okt Nov 16,60 G
Paris 14 Sept Spiritus stetig Sept 448,60 Sept Okt 42,00

Okt November 41,75 Nov Dez 42,75

Petrolenm
Hamburg 14 Sept
Antwoerpen 14 Sept

19,50 bzB Sept 19,60 Okt Dez 20,00 B Ruhig
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Berliner Rörse

14 September
Ergänzung zu den telephon

Meldungen im gestr Abendblatt

BRank Diskont
Berlin Wecohsel 4/2 Lombard 6

Brüssel 3
Italien Plätze 6 Kopenu

Lissabon 4
Maärid 4lhs

Petersburg und
Warsohau 62 Schwed

Plätze 6 Nor w Plätze 6ö
Wien 4

Amsterdam z
hagen b

London 4
Paris 3

Sohwoeiz 4 z

Geldaorten und Banknoten

Münz Dukaten pr St
Rand do do 9,73d8 Gulden Stücke öst do
Gold Dollars do
Imperials alte do

do do zu 500 G
do neue pr St 215,3562
do do zu 500 G

Amerlk Noten 2u 1 D 4,1050
do Coup 2hlb N VOest Bku Absohn 2000K 86 2062

Russ do do u 500 R 215,5502
do do do 6 3 u 1 R 218,750

Skandin Bkn zu 100 Kr 112,35 d
Ruses Zoll Coup 100 G R 323,3 ob

do do kleine
Dentache Stanteapap Pfand

wn a Rentenbriefe Provinz und
Stadt Anleihen und Lose

D Reiohs Schatzanw
1905 unk 1907

do von 1904
Bad St A O unov 09
do Präm Anl v 67

Bayr Präm Anl v 66
BremerAnl 1887,88,90
Gr Heses St A e
Hamb Staats Rente

amort 1900
do do 1904

Lüb St Anl unk 14

3

3/2
4

4

4

3

3

4

3

3

98,s00
38,906103 30b28

158 100

96,50b
o8 oos

Oesterr oinhtl Rente
Portug Anl III Speo
Rumän Anl v 1894

do do V 19065
Russ Anlelhe v 1905
do V 1890 II Em
do Cons 89 26 u 10 r
do oonv Obligat

Sohwed St R A v 04

4

kroo
4

4

4

3

3 /2

Bukar Stadt A 880v
do do kleine

Buen Air do 500 L
do do 100 LLissab do v 862000 A

Wien Stadt Anl v 98

Aiſ2

934 average Santos

Zept 165,60 Sept

Petroleum ruhig Stand white loco 7,00
Sohbluß Rat z r Type weis loco

New Tork
New Vork 7,60Balances at on

H

Paris 14 Sept

Rohe und Brothers 9,60

Jept Okt 6,1

Juni 6,14

14

oourante Quali

s9 80d28
13 265d20

91,408
91,20b28
85,50d20

64,60d20

98 90de0
98 90dr9

92 80d

85,30d0
99,600

Sohwed Hyp Pkfädbr
kündb

do do rückz 108 /2
do Städte Pfdb v 02

Ungar Spark Pf IV Vdo 17 v1
Barletta 100 Lirefr
Freiburg 16 Frs kr
Oest 1868 Kredit kfr
do 1860 L 2090

O St 4
do 1864 Lose fr
Russ Präm Anl

V 1864 5
do do v 1866 5

AMpsSt

5

M

UpsSt

M

27,400
46,1 0de

189,008

ſypothekenbank Pfandbrleſe
n Obligationen

Berl Hyp 80 o ebg

do do dodo v 1904 Ser I II
Nraunschweig Han

S XVIII unk 05
o XXIXXIIuk 11
ſo S X XI
o S II IX XII XV
g S XIX
o S XX uvkK b 1910
IIyp Pfab VII

do XI XII unk 10
do XIV unk b 1914
do XIII XIII A
do IX
othaer Grunder

Pr Pk I
do do IIdo do III u IVdo do VIu VII
do IX u IXa unk 09

Ostpreuß Prov Anl

do doRheinprov XX XXI
Westk Prov II III IVTeltow Kr Ani uk 15

4

3/2
4

3

4

10,500
94,50t

102,250
97,40d20

103,2582

Sarmwen Stadt Anl
Berlin St Synode 603
Cassel St Anl I 1901
Charlottenb 96 98 22
Cdthon 80 84 9096 96 03
Portmund 1801 98 03
Dreeden 1900 unk 10

do
Düseeld 88,93,94,00,03
Eigenaoh 1899 unor 00

Frankfurt a M 1902
Olauchau 1894 1908
Halberrtadt 1902
Xöin 1900 unoev 00

r m

/2
72

32
3

3/4
3

3

3

4

3
3

3

96,006
97,400

97,708

96,608
102,900

97,500
96,206

101 s0s
97,900

96,500
102,250
96 60

87,500

Sicohe Idw Pfbr ITA

XXr xdo Krediſtbriete
do do

Kur und Neumärker
Gru Rentenbr

Pomm Rentenbriete

7 do
Behleelsehe do
Braungenw 2 Tir

Stäek 180 258

Köln Mind u Pr Anl 138
Meining 7 Loco M p St 97 e

Mark

Analhndiache Fondse
Siadt Anlelben und Loge

102,100

102,200
192,39
01 00

do X u Xa unk b 13
do S XII unk b 14
do S XI unk b 1913

Hamb Hyp Pfdbr
do S 341 400
do 401 450
do S 190 J
do S 311 330 t
eipz Hyp B S Ve 8 IXdo S VII unk b 08

Meckl u W B 8 V
do do alte u conv

r i 8 IIdo 0 VIVII unk b 1906
VIII unk b 1911

IX unk b 1914
conv
unconv b 1905
unkdb b 1907

X unerv b 1913
Mitteld Bod Cred A

8 IV unk b
do unk b 06Norddtsche Grunder

8 XII unk b 12
de S XIII unk 1

Pr Bd Cr B IV rz 11
do do S X r 11102,o00

o so

Trgem Eenb m
Anl v 1897

Chilon Anl v 1889
Chines do v 1906

do do kleineOriech 590 do v 81
do 6 e do
do oldrte P Ido b o reine

Fapap Anl F 1905

6
4

4

1,6
t

6

100,304
89,7

do de S XIIIdo 8 XIV unk b o
do B XVII do 19060
do F XVIII do 1910
do B XIX do 1911
do S XXI do 1918
do S XX u b 1913
do

do XV
do S XVI u conv

Pr Otr Bd Cr v 1990
do v 1699 unk b 1609
do v 1903 do 1912
do v 1886 89 94
do v 1896 do 1906
do v 1904 unk b 1013
do Centr Boden

Oblc
F

a v Uns

4

/2
4

4

4

3/2
/2

3

3

4

4

4

92
3/2

/2
3/2
3

4

4

4

4

/2
3

4

4

4

3/2
3

99 500
93,500

9 32r Warpoops Loees

14 Sept

Wol le

Liverpool 14 Sept
davon für Spekulation un

Okt Nov
Febr 5,065 Febr März 6,07

Manohester Septtht 9 hör

Räböl

Amerioan good ordin 6,19
ow middling 5,43

v W 63w od m 5,87v u 27 middl 6,97middling kair 6,165
Pernam fair 5,659 00od fairſ 5,91
Ceara fair 6,70L o0od kair 6,92Egyptian brown fair 7

v Cood fair 91 C ood 102Peru rough good fair 8,10
u v ood 8,50v w ne 45wmoödoer rough fair 6,46

10

tot s06

100 60 b

01,500
96 250

85,006
95,00d20
95,500

100 2000

101,00d20
102,0062099 50de0

95,000

138 50d20

120,500
101 800100,20 20

100,600
101,506
102,000
96,256
97,000100 50d26

101,260101,75 de

94,00
96,500

102,500
102,30d0

87,600
101,300
94,o00

100 000

100,75
102

3

3

36r Warpoops

Loko

fest verzollt 63,00

Rävöl ruhig Sept

Peru moodergood fair
ood5 smoth air

M G Bröach

Bhownugger
99

o00d

ne

flne

99

5 neSeinde fully good
u tineBengal fully good

flnoMaäras Tinnevolly good
20r Water cour Qualität 8 90r Water
Water bessere Qualität 97 40r Mule

eour Qualität 97/6 40r Mule Wilkinson 10/2 42r Pincops ReynerWellington 102/4 60r

S n
x good

good fair

Telegr Petroleum Standard white ins Ehe äeipnis 7,46 Retined in Gasos 10,00 Orodit
y

Olvanten Ole Fettwaren
Bremen 14 Sept Sohmalz höher

46/2 Pf in Doppeleimern 47 P
amburg 14 Sept

Köln 14 Sept Räböl ooo 64,00 Okt 64,50
Antwerpen 14 Sept Schmalz per Sept 110,00

Sochlußßberieht

Okt 65,76 Nov Dez 66,00 Jan April 66, 6
New vork 14 Sept Telegr Schmalz Western steam 9,20

Tube u Firkins

66,60

Ohioago 14 Sept Telegr Schmalz Sept 8,87 Jan 7,765
Baumwolle

Bremen 14 Sept Baumwolle fest Upl midadl loco 62
t Baum wolle Vmsatr 3000Export 500 B Tendenz Ruhbig

Amerikanische good ordinary Lielerungen Stetig Septbr 5,26
6,06 Nov Dez 5,04 Dez Jan 5,04 Janbrärz Aprii 6,11 April Mat 6,12 Mai

Liverpool 14 Sept Wochenberieht
Offizielle Notierungen

7,45
8,35
5,80

00
412/16

42
412

4 t
4

45
32/32
35/16
325/32

316 16

5 16

Chemisohe Produkte
London 13 Sept Ohiliealp ord 11 sh 3 raf 11 h 9 d

m

Wangerstänefe bedeutet über anter Null

Cops für Nähzwirn 19/2 SOr 24/2 100r 31 120r 392oour Qualität 112/6 60r bouble isl/e Priniors 236 w r Double

hIetalle
Hamburg 14 Sept Silber 98,25 Br 92,76 G
London 14 Sept Silber 317716

77752 4 Sert e äähondon Sopt ehluß ilikupfer stetig 667 Latel3 Mon 8607/6 Zinn stetig Straits 183 Mon a le kort
span 18/2 engl 18 e Zink stetig gewöhnl Marke 276/6 pez 28Glasgow 14 Sept Vormittag Roheisen Mixed numbers

ver 4 sh Se Sohlus Ronet asgow 14 Sept chluß oheisen Mixod nuwarrants Alidäeleborougt 54 b 8 d bers

Artern Brückenpegel 13 Sept 0,45 14 Sept 424
Woeißenktels Oborpegol 2,40 2,42 2do Uniterpegei 0,06 0,04 21,36 15 1,46 10Alsloben Oberpegel 13 2,32 14 2,34 2do Untorpegoel 0,98 1,02 ee J 0,58 0,63Kalbe Oberpegel 1,34 4 1,38 4do Untorpegeol 0,02 0,02

Der Wasserstand von Trotha befindet sieh im Abendblatt
Moldaun Isor Rgor Mhe

Sept ſPallſWuche J dveopt ſaffſWuens
Budwoeis 13 0,061 1 ſrorgau I 0

e Wittenberg 0,60 1Jungbunzlan 0,18 Roslau 0,13 1Laun 0,35 2 m o 301 2Pardubita 4 Magdeburg 0,6 4Brandeios 0,61 Tangermde 0,79Melnik 0,87 Wittenberge 0,66 4I eitmerita 0,744 1 Dömitsz Peg 13 0 o
r 14 0,66 Eauenburg 14 0 15 4Dresden 1,871 4

Pr H A B aDdgk 4 100 1 0be043 4 vo i 94 000e0 Industerie Akten r er r Wer n e 90,900
0 unk bis 4 102,000 z Akt Ges f Anil Fabr 4 104,750 Hamb A Paxt 4Preous Ptav Bk S x Alleia Gr e ne do Aunſio2 o a Amorir rpyet 740 a 2 Annabur er stelngin 10 187 r n n r Dre n eonv 1802 4100 so

do 8 XVIIunk 15 4 102,00dr0 reren Bey van e 161 o Anhait Kohlenwerkel 4 98,900 arim uagonn In 104,600
do S XXVI unk 14 39 89,400 725 902 Bori iektr Werke 4 101,250 Fejfos olet 2 u 67 90do 8 V un 12 96300 o l 156 o o do unk 06 4 99500 on4o t 93 200 Berl Vnionbraueret 9 120 90 97 106 so Höonhster Varbw Afne 108 76
do Oom Ob II o 102,500 Book Br c un 8 148 2500 raunsehw Kohlen 103 208 ffohentfels Gew 6 104,768
do do I unk 12 32,101,00628 40 Spand Berg Br 7 153 002e Buderus Eisenwerkel 4 101,256 Gebr Körting 41/3 102 268
do do III unk 12 3/2 98,30 da do önigst ut 7 r Burbach Gewerkseh 5 104 00bz8 Krupp Gussstahl 4 101 300

Ru W O S TX IXa 4 Iot s00 Pfefferverg Br 14 259 000 Charlott Wasserw 4 Taurahütte 4 100 909do S VI un b 08 3 965 4000 Braunk u Brik Ind 12 218 50020 Continentale do 4/2102 2562 Ludw Löwe Go 4 100 259
e Bee ren I ßresiauer itabrite 46,509 Hanne un e Wapheha Goid Ani 97 4000m un d 1909 4 02,900 rittabritz s s s re h h h 100 200 e BodGe d v
do S IV unk b 1910 4 102,500 o dää T 2 455 For do 18986 4 102,802 Noradeoutvon IIoyd an 102 008
do 8 II un b 1908 3 88,500 harlottb Wasserw 152/ 388 000r0 tsh Atl Tel fos 100 so do do 4 100,300

go vr e 4 100,208 Gontin Blektr Nrbg 0 67 106r e Oberseohl Eisenb B 4 100,60e ger Im p d z Delmenh Linoleum 20 270,00 P en s do isen Ind 99,800Weria Boden Ore di Deutsche Jute Spinn i2 196,750 40 a e o 76a rs II kündb o o00 do Linol Akt Rixd 12/9209 50020 40 40 49676 ybnioker nk 4 7do Spiegelglas Ges 17 265,7562 Sohalker Gruben 4 99,606do Soer I v vö 4 100,500 Dresän Gardin F 12 219 50dr9 Nlektr I iet Ges 413 105,0060 do do 1898 4 102,00

t n henen n h te e ſeeeee e ger et e en Phen derert erdo Ser III unk P 05 94 800 Felrert Masohinen F 9 146 Georg Mar Rergw o3 352 do do 4/2 102,10040 Ser IV h G7 518 56 o Eſvorteid Farbont 335 39 500 J do 25902 Siemens Halske 4 102,250Wesetpr ritter I IB zu 98,4002 i W nſerlehrix 992 Ges f Rloktr Untern 4 938 1002 udo Papierfabrik 20 193 0040 49 40 Au 102 800 Zeitzer Maschinen 4/2108 9060

Erfurter Strassenb 7 II49 s508 eBank Akten r 2 e Oboerlausitzer Bank 7 39,000Falkenst Gardinen 43 25 626 i 7 ächsi 1Barmer Bank Verein 72134,506 Flensburg Schitfkbau 4 153 00b2 Leipziger Börsse e 2357
Braunsohw Bank s Freund Maseh eonv 12 323,506 14 September 1906 Vogtländ B Plauen 10 200,750Bresl Weehsl Bank 6 o6 so Gaggen Pisenw A 6 127 10626 mnn Zwiekauer Bann 0 100,780
CoburgerKreditbenkl 6 688,50b2 Gelsenk GuBstahl 0 1114,50 Denſsche Fonds Aſib and 0 3 90 250
Danziger Privatbank 7 126 25d2 Gerresh Glashütten 10 227,75620 eerrennene Hra ar x u eDtsoh Astat Bani 10 172,259 Gladbach Woil Ind 14 170,25020 do 1662 68 o 31/3100 000 d Man o z 27 200
Diseh Eft W Hahn 5 110 90bz0 Görlitzer Fisenbbed 18 817,4002 on Stadt Anl v
do Hypoth B Berl 7 157 600 Grevenbroich Maseh O 86 ob 1699 u II 4 102,256 Indusotrie AMutien
Gothaer Privatbank 6 126 50b28 Griesheim Elektron 12 262 40d2 nnitz St Anl 89 3/2Hamb IIypoth B 8 164 00ba0 Handelsg f Grundb 4 198 5020 e 1902 un o7 32 Altenb Akt Brnnore 2 171,000
LübecokerKommerzb 7 132,000 Hansa Dampksehiffg 9 134,7522 0 do 1874 eonv Cröllwitz Papiertab b
Meining Hypoth B 7 ist so Harb Wien Gummi 12/,232,00 49 o 1879 eonv Spitzenfab Lpa 18 288 v00
Preuß Hypoth A 5 16 6086 Harkort Bergw Ges I 173,5002 regd St A 1900 abe z 97,7658 Gera Jutespinn Lit A 24 375 008

do audbrietb 7 144,5000 Harkort Rrückenbau 31/2 105 o008 do 16000 4 102,750 re r r G e t
Westdtsoh Bod Kr 7 l146,5060 e n St Pr Gera do v 1867 z S Euouerteb 133 500

do do v 1908 a ßin I Gohlis Bierbr St A 6 128,0080et
Hoffmann Stärkef 12 210 ob t 37 3 98750 Golzern M St 4 312e e on Wagen 23 4e 1800 re n es el ler e deW T telbetriebs Ges 20 265 00 220 1 a i insbrMagad Wittenb St A s l do 1897 Sor IIA 32 98,75 doet 5 5 o 5 tLauchhammer conv 8 188 406 s Tr zu 97250 r Sohulz jr Leipalg 22 327 o

Hentsehe Rizenb Siamm Akt Linke Wagenbau 16 260 o do 1903 3/2 97,400 e s 18 53un Täbes wo e ſMgaebarg Berg 29 23 e do i89 ken rie 008Eutin Häbeek e i g Frlor 329 20 008 1877 Sr II 4 102,250 wernehe abe St A G 112,000e Ut B 35e2 Alig Ge 7 137790 n t In e gen Kammg 1 Vor las voNorau Wernigrit e z do do Mählenwericol 6 117 000 Wurzen do 1893 2 98 Presoher Leutzsch 10 157 006
1 r pu 8 e isenvnaha Stamai Akten Hungnt von Indusatrie es

Analüänd Elsenb Prlorltäten Meere weil Zirtau 3 r Wäre 246,000 ten n es
Fol m Altenb Akt Braue47 J II a h 8 u r un u 2856 witz Papierked 5 i gyo Ergänz ne 30 d20 m do t B Dampkbr Zwenkau /2101cenir Pao T Het ra 49 99 M e Graz Kötlach i 122,500 Ir Loipz Sr 4 ſ02 edo p 85,250 o do Vor Akt 5 80 50 Du r Taips e zKosl Woron V t te Sp 0 ntraltheater 90,760Kronp Kogoith gar loo ſog e t 32 A Biaen Prior Oh Rot Straezenb 4 101 250

K Chark As v Ts89 4 690 70 re Damptftiseh 6 183,00 0 Aureig Tepl 96 Gold zu r do Kammgarn Sp 4 101,o00
r ää 4 82 206r Nürnbg Herkulesw 12 212,00 BRöhm Nordbahn 1902 v Malzfabr Schkeuditz 4 ot oacedon Gold Prior 3 66 o Oppeiner Zement 13 199 o00 do 1882 Gold 4 00 Mansk Gewkseh S7ev 4 101,000

do do Kleine 9 66 402 Per3b eleict B St A 4 75 7500 Buseohtiehr 1886 ottr 100,308 o do 18765/79 ev 4 o ocs
Mosokau Kasan 4 786,50 do Forz Axt 7 120 500 Dux Bodenb 93 etfr do do 1682 4 101 o00

e e a 75o o o o 77 o4o Find Ryb uni vö ereene a m 1 I800 5 los 7250 o 19024 101,750
Forth Paeifie Gon L 3 26,008 See Oueset Döhlen s 294 000 90 Em II 1871 5 108,750 8töhr Co Leipzig 101,750
Oeterr Frz St B alte 3 San Zementfabr 3 o o E IIT 1874 Gold 5 5 Tittol Krüger 4 98,7650
47 33 v 2 Sohl Leinw Tramsia 5,3 1365,500 r Par u i bTr 28 Sohles Zinkh St Pr 21 450 vorm 1902 aumburg Braunk 4 ee
do t i g i s 70200 W r J e m 77 Kohlen Akten u Priorltätendo old 4 leo gos r r r Ritterreh Kr V s F p Strei Grioei Ob v e i a zu o so Eregeh ein A V 1209 oFortg v 1099 ab I R e0 en Landset Bank Bauten 3 e 99,750 Gersd Strb V St A 18 426M Korr Se e 33332 i H B An do o Pr A 52 4053045 Oralsk v 96u b 4 65 e Perr v Haienzeeo froo 2260,00 E unk b 1906 2 97 408 do do do IT48 6830,000

e Tr e r er i e 422 rer S 30 000was westbahn o S o Aeitelte e e e u e eh n n en u e n t e reL 4 83 20d Westtäl Kupter t 130 ſod0Weatl Boden Ges 0 14,100 rledenegr MeusslwFProhlitz Braunk Ges 24 306 009Aus lind Fisenb Stamm Akt Woh waren Merkur 15 223,000 I pr 132 r do 5 u ba 983,o00

2 Z au J eAnaiol Eſsenb volle 6 120 500 45 Immohb Ges 9 178,600 r 3
do do 68000 6 120,760 bauer Bank 6 o00 de 40 rie 106
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